
Klubbericht

Trotz CORONAZEIT beschloss der Vorstand den Sommerplausch durchzuführen,
dieses Jahr jedoch etwas anders: In der Pergola der Reiatbadi zwischen Bibern
und Hofen. 16 Beteiligte waren dabei.

Bereut hat das Dabeisein sicher niemand. Bilderbuch-Wetter, ein schönes Plätzchen
inmitten Wiesen, Weiden und Feldern. Die Pergola liegt etwas abseits in der Anlage,
eine Holzkonstruktion mit Natursteinboden, grosszügig, ein Grill zur Selbstbenutzung
direkt nebenan.

Um 18 Uhr trafen sich 4 Spaziergänger bei der ehemaligen Sägerei und absolvierten
ein kleines Stück der Biber entlang bis zu Badi. Dort trafen sie sich um 18:30 Uhr mit
den 12 Teilnehmern zum von Heinz und Willi gesponsorten Apéro.

Präsi Heinz freute sich sichtlich, dass sich unsere Filmerfamilie nach monate-langer 
Pause wieder zu einem gemüt-lichen Beisammensein treffen konnte. 

Erfreut informierte er auch, dass ein Passivmitglied einen grossen Betrag spendete. Mit 
grossem Applaus wurde dies zur Kenntnis genommen.



Die rührige Badi-Wirtin Tirza mit Cowboyhut zeigte Flexibilität, denn alle konnten à la 
Carte bestellen, mussten sich halt ein bisschen gedulden, bis die verschiedenen 
Angebote serviert werden konnten. Die Zeit vertrieben sich die Mitglieder bei Ge-
sprächen über Corona, die Filmerei usw.

Vor dem Dessert erzählte uns der ehemalige Präsident Bruno Bossert über die Ent-
stehung der Genossenschaft Reiatbadi und die Realisierung der Anlage. Erwähnens-
wert ist, dass der Grossteil der Unterhaltsarbeiten von vielen Mitgliedern freiwillig „für 
eine Wurst und Bier“ angepackt werden.

Zum Dessert gab‘s Glacées in vielen Varianten und Café. Bei Einbruch der 
Dämmerung machte sich das zufriedene Grüppchen auf den Heimweg.

Dörflingen, 12. Juli 2020 Willi Waser

Weitere Bilder in der „Fotogalerie“


